
Was wir voneinander 
lernen können
Kürzlich stellte ich mit einer Kollegin in Zürich 
zwei FiBL-Forschungsprojekte vor. An dieser Tagung 
ging es nicht um Landwirtschaft, die meisten 
Teilnehmenden arbeiten in der Stadtentwicklung. 
Mit unseren Themen – dem Streifenanbau im 
Ackerbau und Wühlbereichen für Schweine – waren 
wir dort recht exotisch. Und stiessen doch auf 
grosses Interesse. So fragte mich ein Designer, wie 
man denn das Wohlbefinden von Schweinen messen 
könne. Er selbst arbeitet daran, öffentliche Räume 
so zu gestalten, dass man sich dort gerne aufhält. 
Die Frage, wie man Wohlbefinden misst, beschäftig-
te ihn darum ebenso wie mich. Im Laufe des Tages 
entspannen sich viele Gespräche zur Tierhaltung, 
aus denen ehrliches Interesse sprach. 
Das Potenzial, das im persönlichen Austausch steckt, 
lässt sich diesen Herbst vielfach erleben: am Bio-
Gipfel und am Bio-Symposium (Seite 27) sowie am 
Bio-Viehtag, der Ende Oktober in Frick stattfindet. 
An Themenposten, Ständen und Tierschauen wird 
es dort reichlich Gelegenheit geben, mit Fach
kolleginnen und -kollegen ins Gespräch zu kommen 
und Perspektiven für die Tierhaltung von heute und 
morgen zu diskutieren. In unserem Schwerpunkt 
ab Seite 6 geben wir einen Einblick ins Programm 
und stellen den gastgebenden FiBL-Hof vor.
Den Austausch mit Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, schätzen auch wir sehr – sei es persönlich an 
einem Anlass wie dem Bio-Viehtag oder durch 
Leserbriefe, mit denen Sie uns an Ihren Gedanken 
teilhaben lassen und zur Auseinandersetzung 
auffordern. Bleiben wir im Gespräch!
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TItelbild: Eine von 25 Milchkühen auf dem FiBL-Hof, der im Okto-
ber zum diesjährigen Bio-Viehtag einlädt. Bild: Christian Pfister
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